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Unter den 20 Personen, die im Zusammenhang mit ihrem vor
bereiteten bzv/. versuchten ungesetzlichen Grenz Übertritt 
geheimzuhaltende Informationen an imperialistische Geheim
dienste auszuliefern beabsichtigten, befanden sich 10 Ange
hörige der EVA bzw. Grenztruppen der DDR sowie 5 ehemalige 
Angehörige der bewaffneten Organe, die entschlossen waren, 
die ihnen bekannten militärischen Tatsachen zu verraten 
(vgl. Pkt. 2.2.8.).
Des weiteren handelt es sich um

- den Leiter des Arbeitsbereiches Verkehr in der Abteilung1Verkehrs- und Nachrichtenwesen des Rates des Stadt Dresden, 
der u. a. mit der Aufstellung von Auskunftsunterlagen Uber 
das örtlich geleitete Verkehrswesen der Stadt Dresden be
auftragt war. Diese Dokumente sind zur Sicherung einer ein
heitlichen Leitung der Verkehrsprozesse unter besonderen 
Bedingungen (Landesverteidigung, Katastrophen, Havarien) 
notwendig.
Er wollte dieses reproduzierbare Wissen an imperialistische 
Geheimdienste verraten.

- eine Premdwagendisponentin der Oberdispatcherleitung beim 
Rat für operative Betriebsleitung der RBD Erfurt, die um
fangreiche Kenntnisse über die Organisierung der Transport
durchführung, Transportraumbedarf und -bereitstellung 
sowie Probleme des Militärverkehrs hat und diese im wirt
schaftlichen und politischen Interesse der DDR geheimzu- 
haltenden Tatsachen auszuliefern beabsichtigte.
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